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>> Der Verband 1 



•  Gegründet Mai 1999 (14 Mitglieder) 
•  Mai 2009: 98 Mitglieder (D, A,CH) 
•  Fünf Vorstände, drei Bereichsvorstände 
•  Arbeitsgruppen und Regionaltreffen 
•  Geschäftstelle in München 

FCP  BASIS-INFORMATION 



>> Der Markt 2 



Executive Medien 

Händler-Magazine 

Außendienst-Zeitschriften 

Jugend-Magazine 

Magalog 

Supplements 

Wandzeitung Case Studies 

Newsletter 

Sales Magazine 

Corporate Books 

Mitarbeiter-Zeitschriften 
Special Reports 

Corporate-Responsibility-Magazine 

Kinderzeitungen 

Mitgliederzeitung 

Mobile News Service 

Podcast 

Handyradio 

Corporate-TV 

Vodcasts 

Story-Site 

Electronic Magazine 

E-Newsletter 

Corporate Weblogs 

Geschäftsberichte 
Portale 

Kundenzeitschrift 

CORPORATE PUBLISHING MEDIEN 

NewsMag 



•  Titel       ca. 15.000 
•  Titel FCP-Mitglieder     1.800 
•  Auflagenvolumen FCP-Mitglieder   990 Mio. * 
•  Online-Projekte pro FCP-Mitglied   ∅ 7 
•  ∅ Umsatzwachstum FCP-Mitglieder 2008  13,5 % 
•  Geschätzter Jahresumsatz CP-Branche  4,5 Mrd. € 

* pro Jahr 

CP-MARKT KUNDENMAGAZINE (D-A-CH) 



>> Die Perspektive 3 



Corporate Publishing trotzt der Krise: Ein Fünftel der Unternehmensvertreter 
erwartet sogar einen Bedeutungsgewinn gegenüber anderen 
Kommunikationsaktivitäten. 

Angaben in %, n = 51 
Bedeutungsgewinn: Top 2 Boxes (deutlich an Bedeutung gewinnen / an Bedeutung gewinnen)  
Bedeutungsverlust: Bottom 2 Boxes (deutlich an Bedeutung verlieren / an Bedeutung verlieren)  

Antwort auf die Frage: Wie wird sich die Krise auf die Bedeutung Ihrer Corporate Publishing-Aktivitäten im Vergleich zu 
anderen Kommunikationsaktivitäten auswirken?  

Auswirkungen der Krise auf das Corporate Publishing 



Fast alle Kommunikationsverantwortlichen sind sich einig: Corporate Publishing 
bietet ein geeignetes Instrumentarium zur erfolgreichen Kommunikation auch in 
Krisenzeiten.  

Angaben in %, n = 51 

Antwort auf die Frage: Halten Sie das Instrumentarium und die Möglichkeiten des Corporate Publishing grundsätzlich für 
geeignet, in Krisenzeiten als erfolgreiches Marketingtool zu agieren? 

Eignung von Corporate Publishing als Kommunikationsinstrument in der Krise 



>> Print meets Digital  4 



80 Millionen Handynutzer in Deutschland. 

Wir leben in einer digitalen Welt: 

1,7 Milliarden Menschen sind online. 

43 Millionen verkaufte MP3-Player 2007 in Westeuropa. 

290 Millionen Breitbandanschlüsse weltweit, 
alleine 25 Millionen in D. 

5 Millionen neue Artikel pro Tag bei 
eBay. 



Podcast 

Print als Appetizer für alle Medienformen 

TV on demand 
Mobile Videoclips 

Interactive Maps 

Multiplayer-Games 

E-Journal 

Magazin 

Audio 



Zusammenspiel von Print und neuen Medien 



Einführungskampagne der C-Klasse mit CP 



Einführungskampagne der C-Klasse mit CP 

Mercedesmagazin – der neuen C-Klasse wird eine große Text- und 
Fotostrecke gewidmet. Die Titelstory findet sich parallel im Netz. 

Newsletter – Ein eigener C-Klasse-Newsletter informiert online 
über Neuigkeiten 

interaktiven Film als Verkaufsberatung im – Protagonisten 
vermitteln in interaktiven Filmen Details des neuen Fahrzeuges 

Vodcast mit der Entstehungsgeschichte des Fahrzeugs– Ein Vodcast erläutert 
die Entstehung der C-Klasse in vier Episoden 

Second-Life-Story – In der virtuellen Niederlassung von Mercedes-Benz 
kann jeder Avatar ein virtuelles Modell erwerben 

Mobile-Magazin – über eine SMS lässt sich ein Mobile Special mit 
Impressionen des Autos anfordern. 



Herausgeber: 
Audi AG 

Dienstleister: 
BurdaYukom 

Auflage:  
99.000 

Frequenz: 
ein mal pro Jahr 

Umfang: 
236 Seiten 

AUDI GESCHÄFTBERICHT 



AUDI GESCHÄFTBERICHT INTERACTIVE 



>> Community-Publishing 5 



KUNDENSEGMENTIERUNG VON GESTERN 

KUNDENPROFIL 

Geburtsdatum:   1948 

Wohnort:    Großbritannien 

Geschlecht:   männlich 

Familienstand:   verheiratet 

Haushalt:    mit Kindern 

Wohnsituation:   Hausbesitzer 

Jahreseinkommen:  > 10 Mio. GBP 

Ozzy Osbourne 

Prince Charles 



WIE COMMUNITIES FUNKTIONIEREN 

Bergsteiger 

Fahrradfahrer 

Kunstliebhaber 

Rockmusiker 

Hobbyköche 

Italienfan 

Bücherfreunde 

Weinliebhaber 

Gourmets 

? 
Freizeithistoriker 



LUFTHANSA COMMUNITY MODEL 

Lufthansa 
magazine 

Lufthansa  
woman‘s world 

Lufthansa 
exclusive 

Lufthansa 
business world 



ROLAND BERGER THINK:ACT FAMILY 

Magazine Newsletter Corporate  
Book 

Studien Microsites Mobile News 



>> Individualisierung 6 



Herausgeber: 
DocMorris Retail GmbH 

Dienstleister: 
wdv 

Auflage:  
700.000 

Frequenz: 
12 mal pro Jahr 

Umfang: 
8 Seiten 

DOCMORRIS APOTHEKENMAGAZIN 







Herausgeber: 
eBay GmbH 

Dienstleister: 
PRH Hamburg 

Auflage:  
20.000 

Frequenz: 
vier mal pro Jahr 

Umfang: 
48 Seiten 

seller 





BLEIBGESUND LIFE 

Auflage pro Jahr:  
40 Mio 

Frequenz: 
Sechs mal pro Jahr 

Zielgruppe:  
Versicherte im Alter von 25 
Jahren bis zum Ruhestand 

Umfang: 
40 bis 60 Seiten 



INDIVIDUALISIERTE  MASSENKOMMUNICATION 

1. Erster Schritt: Regionalisierung 

7,5 Millionen Auflage –  
16 verschiedene 
Regionalausgaben mit 
unterschiedlichem 

•  Umfang 
•  Doppelseiten 
•  Beiträgen 

Bleibgesund Life: 

Eine Ausgabe  

=  

ca. 1.100 verschiedene Einzelseiten 



Beispiel AOK x: 

Regionalausgabe  
Bleibgesund Life: 
0,9 Millionen Auflage 

Jede Regionalausgabe wird durch 
spezielle Lokalnachrichtenblöcke in 
bis zu 38 Versionen individualisiert 

2. Zweiter Schritt: Lokalisierung 

INDIVIDUALISIERTE  MASSENKOMMUNICATION 



Beispiel AOK x: 

Auflage mit  lokalen Nachrichten 
in Bleibgesund Life in 
Kombination mit „jojo“, dem 
Kindermagazine: 
22.000 Exemplare 

3. Dritter Schritt: Beilagen und spezielle Zielgruppen-Produkte 

INDIVIDUALISIERTE  MASSENKOMMUNICATION 



Beispiel AOK x: 

Zielgruppen-genaue Ausgabe: 
Bleibgesund Life + Lokalnews + jojo + 
Beilage „Curaplan“ für Diabetiker: 400 
Versicherte erhalten dieses Paket 

4. Vierter Schritt: Beilagen für Zielgruppen mit bestimmten Indikationen 

INDIVIDUALISIERTE  MASSENKOMMUNICATION 



5. Fünfter Schritt: Personalisierte Umhefter 

Example AOK x: 

 Personalisierte Umhefter  
3 individuelle Exemplare 

= Nur drei 
Versicherte 
erhalten das 
identische 
Medienpacket! 

INDIVIDUALISIERTE  MASSENKOMMUNICATION 



0-6 6 + 12 + 17 +, 

Azubis 

19 +, 

Studenten 
25 + 65 + 

Mailing  
zur Geburt 

Direktmarketing  

Broschüren 

Online 
Kommunikation 

Mobile 
Kommunikation 

Regional- 
Magazine and 

Beilagen 

Magazine 

Magazine für 
Premium 
Kunden 

Lifetime-Cycle- 
Communication 



>> Fazit 7 



Die Zukunft der neuen Medien wird sich 
über die Qualität des Contents und seine 
Community-Präzision entscheiden.  

Mit den neuen Kommunikationsformen 
wächst der Bedarf an Qualitätscontent 
rapide. 

Print und Online werden im Wandel von der 
analogen zur digitalen Welt parallel 
Existieren, um die verschiedenen 
Bedürfnisse von Kunden und Mitarbeitern zu 
erfüllen. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 




